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SCHÜTZENKÖNIG

Magnus Styger, «Gast im Rollstuhl» 
am diesjährigen Rütlischiessen
Das Rütlischiessen schreibt Jahr für Jahr eigene Geschichten. Eine davon drehte sich dieses Jahr 2023 
um den 82-jährigen Magnus Styger (Sattel).

Er war als Schütze in den Achziger
jahren viermal auf dem Rütli. Seit 
seiner Rückenoperation ist er nicht 
mehr in der Lage, den steilen Auf
stieg von der Schiffstation auf die 
Rütliwiese zurückzulegen.

Magnus Styger, Ehrenveteran und 
Vater der ehemals talentierten Jung
schützin und erfolgreichen Skirenn
fahrerin Nadia HürlimannStyger (4 
Weltcupsiege: 3 im SuperG/1 in der 
Abfahrt), die an Olympischen Spie
len nicht verheiratet die Ränge fünf 
und sechs erreichte.

Ein spezieller Rollstuhl ermöglichte 
es Magnus Styger dieses Jahr wie der 
einmal die Teilnahme am Ge
wehrRütlischiessen. Der «Moun
tain Drive Rollstuhl» wird in ver
schiedenen Wandergebieten ein   
ge setzt und kann eine Steigung bis 
zu 32 Prozent bewältigen. Er verhalf 

dem leidenschaftlichen Schützen zu 
einem speziellen Erlebnis. Der 
82Jäh  rige sagte: «Hier zu sein ist 
wie Weihnachten, Ostern und 
Pfingsten zusammen.» Er hoffe, ei
nigen beeinträchtigten Menschen 
wieder etwas Hoffnung geben zu 
können, dass vieles möglich ist. «Es 
ist wichtig aufzuzeigen, dass die 
Gleichstellung von behinderten 
Personen in unserer Gesellschaft 
noch grosses Potenzial hat.»

Als Rollstuhlfahrer möchte Mag
nus sich bei allen herzlich bedan
ken, die ein starkes Glied in der 
Kette waren, die ihm diesen unver
gesslichen Tag ermöglichten. Ange
fangen bei Theo Baumann, der ihn 
nicht nur den ganzen Tag begleite
te, sondern vor einigen Jahren als 
ehemaliger Betriebsleiter der Sattel 
Hochstuckli AG (SHAG) alle Hebel 
in Bewegung setzte, dass der gelän
degängige Rollstuhl für das Wan
dergebiet Mostelberg / Hochstuckli 
angeschafft wurde. Dieser Rollstuhl 
ermöglichte es Magnus Styger 
schon einige Male, auf dem Hoch
stuckli den Panoramaweg um den 
Engelstock zu erleben.

Auch für die Finanzierung fand 
Theo Baumann bei der Mobili
arVersicherung und der FeWoSat
tel, Inhaberin Patricia Baumann 
Marty, grosszügige Sponsoren. 
Magnus Styger glaubt nicht, dass 
alle Sponsorenbeiträge immer so 
nachhaltig angelegt werden, wie 
diese an den «Multidrive». Daher 
gelte sein aufrichtiger Dank an die 
Mobiliarversicherung und an seine 
Nichte Patricia Baumann. Ein Dank 

geht auch an die heutige Betriebs
leitung der SHAG (Simon Bissig), 
die den Rollstuhl ausnahmsweise 
auch ausserhalb ihres Perimeters 
und für diesen Spezialfall kostenlos 
ausgeliehen hat. In den Dank ein
schliessen möchte er auch Alfred 
Schwarz von der Herstellerfirma 
«Multidrive», der mit einem zwei
ten Rollstuhl anreiste. Zu seiner 
Überraschung wünschten u. a. 
André Blattmann, 2009 bis 2016 
Schweizer Armeechef, und die neu

gewählte Schwyzer Ständerätin Pe
tra Gössi Auskunft über die Ge
mütslage des ehemaligen Rütli
schützen, der den Anlass mit dem 
selbstgesteuerten Rollstuhl besu
chen konnte. Magnus Styger mein
te am Schluss: «Unsere «<Karawa
ne>» muss einen speziellen Ein   
druck hinterlassen haben. Es lebe 
das 300 m Rütlischiessen!» ■
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Magnus Styger schaffte es mit dem «Mountain Drive Rollstuhl» bis zur Feuerlinie.

Magnus Styger im «Mountain Drive 

Rollstuhl» mit Alfred Schwarz (links) 

von der Multidrive AG und Begleiter 

Theo Baumann.
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